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Jesus ist Gott, der das ewige Leben gibt  Wintersemester 2020/21 
 

 
 

DAS  WERK  DES  HEILIGEN  GEISTES 
 
 
Johannes  16,1-33 
Leitvers  16,13 
 
 
 

* Er wird der Welt die Augen auftun (1-15) 
 
1. Was sagte Jesus vor seinem Weggang seinen Jüngern voraus? (1-4)  Wen meinte Jesus 

mit „sie“?  Wie und warum würden sie die Jünger verfolgen?  Warum sagte Jesus ihnen 
das jetzt? 
 

2. Was sagte Jesus hinsichtlich seines Weggangs?  Warum war es gut für die Jünger, dass 
er wegging? (5-7)  Was ist das grundlegende Werk des Heiligen Geistes und dessen 
Hauptlehre? (8-11)  Was tut der Heilige Geist noch für Jesu Jünger in der Zukunft? (12-15) 
Was ist die jeweilige Rolle des Vaters (Eph 1,3-5), des Sohnes (Eph 1,7) und des Heili-
gen Geistes (Eph 1,8.9) für das Erlösungswerk? (14.15) 
 
 
* Eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden (16-33) 

 
3. Was meinte Jesus mit „noch eine kleine Weile“? (16)  Was waren die Reaktionen der 

Jünger auf die Abschiedsrede Jesu? Wie half Jesus ihnen? (19-21)  Inwiefern passt Jesu 
Gleichnis von der Geburt eines Kindes auf ihre Situation?  Was war der Grund ihrer 
Traurigkeit?  Welche Freude würden sie haben? (22) 

 
4. Was meinte Jesus mit „an jenem Tag“?  Wie können die Jünger Jesu selbständigen 

Glauben erfahren? (23.24)  Was lehrte Jesus seine Jünger weiter? (25-28)  Was  zeigt 
das Glaubensbekenntnis der Jünger? (29-31)  Warum sagte Jesus die Zerstreuung sei-
ner Jünger voraus? (32.33a)  Welche Verheißung gab er seinen Jüngern? (33) 

 


